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SATIRE

DIE TÜREN DER KITA
Gibt es etwas Schöneres in der Kita als helle Stimmen, die fröhliche Lieder singen?  
Erst recht, wenn die hellste Stimme aus der Musikanlage dröhnt und von der  
Kinderlied-Sängerin Somina Winterland stammt, die das Lied von den Bus-Türen singt,  
die – tut, tut, tut – zugehen?  
 
Aber was ist das? Die Sängerin hat den Text des beliebten Morgenkreis-Liedes an die Realität 
des Kindergartens angepasst. Und nun singen wirklich alle mit. Du auch, ja?

Die Türen der Kita gehen auf und zu,
auf und zu,
auf und zu.
Die Türen der Kita gehen auf und zu,
immerzu.

Gestresste Eltern meckern: Hausschuh weg,
Hausschuh weg, 
Hausschuh weg!
Genervte Eltern meckern: Kleid hatt’n Fleck,
zu viel Dreck!

Erzieherinnen sagen artig: Tut uns leid,
tut uns leid, 
tut uns leid.
Versprechen gesteigerte Aufmerksamkeit
für Leas Kleid.

Das Telefon klingelt: Kerstin kommt heut nicht,
kommt heut nicht, 
kommt heut nicht.
Kollegin säuselt nett: Dann schone dich.
Denkt: Bald fehl ich.

Der Caterer liefert Kartoffelstampf,
-toffelstampf, 
-toffelstampf. 
Vom Essraum her wabert Kochfischdampf.
Wird ein Kampf.

Sara kriegt’n Kind und kommt nicht mehr,
komm nicht mehr, 
komm nicht mehr.
Leiterin sagt: Freut uns für dich sehr.
Dienstplan: leer.

Leiterin stöhnt: Personalengpass,
-nalengpass, 
-nalengpass!
Bürgermeister tröstet: Wirklich krass.
Doch Sie schaffen das.

Leiterin mahnt: Aber Aufsichtspflicht,
Aufsichtspflicht,
Aufsichtspflicht!
Bürgermeister fragt: Die Kita dicht?
Des mach ’ma nicht!

Vera, sagt die Chefin, du bist heut allein,
bist heut allein, 
bist heut allein.
Schaffst du’s, fragt die Chefin, sonst musste schreien.
Muss heut sein.

Die Vorschulkinder machen sehr viel Krach,
zu viel Krach, 
zu viel Krach.
Die Krippenkinder werden alle wach.
Was für ein Tach!
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Die Krippenkinder hab’n die Windeln voll,
supervoll, 
kleckert doll.
Vera weiß nicht, wo sie anfangen soll.
Denkt: Läuft toll.

Rob haut Bob mit Kapla auf’n Kopp,
Kapla auf’n Kopp, 
Kapla auf’n Kopp.
Vera schimpft: Rob und Bob, jetzt mal stopp!
Was für’n Job!

Nebenan schreit Can: Hanan tretet mir,
tretet mir, 
tretet mir!
Vera ruft: Mann, dann klär’s mit ihr,
mir steht’s bis hier!

Robs Mutter beschwert sich: Keine Gartenzeit,
Gartenzeit, 
Gartenzeit!
Vera übt sich in Achtsamkeit,
atmet tief und weit.

Jans Vater ruft auf’m Handy an,
Handy an, 
Handy an.
Sagt, dass er Jan erst spät abholen kann.
Vera hängt noch ne Stunde ran.

Vera fehlt nach so ’m Tag die Motivation,
Motivation, 
Motivation.
Sie ahnt: Bisschen viel Illusion
war die Berufswahl schon.

Gesellschaft zuckt Schultern: Zuck, zuck, zuck,
zuck, zuck, zuck, 
zuck, zuck, zuck.
Kinder gucken in die Röhre: guck, guck, guck.
Das macht nicht klug.

F
o

to
: 

za
ch

 /
 P

h
o

to
ca

se

# 2/2025


